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Schlachtungen in Nordrhein-Westfalen

Die Anzahl der gewerblichen Schlachtungen aus der
Inlandserzeugung betrug im November 2000 bei Rin-
dern 52 134 und bei Schweinen 1 078 888. Dies bedeu-
tet gegenüber dem Vormonat eine Abnahme bei Rin-
dern um 13,0 % und bei Schweinen um 2,4 %. Gegen-
über November 1999 war eine Abnahme bei Rindern
um 19,2 % und bei Schweinen um 4,1 % zu verzeich-
nen. Die Zahl der gewerblichen Kälberschlachtungen
betrug im Berichtsmonat 14 832 (gegenüber Oktober
2000 –4,3 % und gegenüber November1999 –16,8 %).

Die Fleischerzeugung aus den gewerblichen Schlach-
tungen sämtlicher Schlachttiere betrug im Berichtsmo-
nat 121 905 t. Mit dieser Zahl war sie um 4,1 % niedri-
ger als im Vormonat und lag um 6,4 % unter dem
Wert vom November 1999.

Die Anzahl der Hausschlachtungen lag bei einer Ge-
samtzahl von 7 649 (darunter 1 904 Rinder, 3 451
Schweine und 2 165 Schafe) um 75,5 % über dem
Wert des Vormonats und war um 15,9 % niedriger
als im Vergleichszeitraum 1999.

Im Berichtsmonat wurden aus Belgien  25 Rinder, 
370 Kälber und 16 746 Schweine, aus Dänemark
9 290 Schweine, aus Frankreich 2 Rinder und 1 866
Schweine, aus Luxemburg 51 Schweine, aus den Nie-
derlanden 52 305 Schweine und 148 Schafe, aus
Polen 5 Rinder, aus Schweden 190 Schweine und
aus Spanien 4 236 Schweine zur Schlachtung nach
Nordrhein-Westfalen eingeführt.
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Schlachtungen (Fleischerzeugung) im November 2000 nach Verwaltungsbezirken

Regierungsbezirk
Land

Rinder

Kälber2) Schweine Schafe Ziegen Pferde
Ochsen Bullen Kühe weibliche

Rinder1)

zusammen
(ohne

Kälber)

___________
1) Weibliche Rinder, die noch nicht gekalbt haben und die nicht unter Kälbern enthalten sind – 2) Tiere, deren Schlachtkörper als Kälber zugeschnitten sind
und deren Fleisch Kalbfleischeigenschaften aufweist – 3) Gesamtmengen an Fleisch (ohne Innereien) und an Schlachtfett – 4) Für die Berechnung der
Schlachtmenge wurde ein Durchschnittsschlachtgewicht herangezogen, welches vom BML ermittelt wurde 

4)

Tiere inländischer Herkunft

gewerbliche Schlachtungen (Anzahl)

Düsseldorf
Köln

41
56

2 032
2 325

1 235
2 034

1 622
2 404

4 930
6 819

3 926
462

102 780
16 406

2 455
2 326

8
41

97
21

Zusammen

Münster
Detmold

97 4 357

16
147

7 508
6 075

Arnsberg
Zusammen

Nordrhein-Westfalen

75
238

6 847
20 430

335 24 787

3 269 4 026

1 982
7 420

1 310
1 960

11 749 4 388

10 816
15 602

6 702
59

4 603
14 005

2 442
5 712

17 274 9 738

13 967
40 385

3 683
10 444

52 134 14 832

119 186 4 781

373 803
435 108

1 242
1 630

49 118

43
10

82
17

150 791
959 702

2 416
5 288

1 078 888 10 069

1
54

107
206

103 324
Veränderung gegenüber
November 1999 in %

Hausschlachtungen (Anzahl)

–25,1 –20,0

Düsseldorf
Köln
Zusammen

3 26
17
20

281
307

–17,5 –20,0 –19,2 –16,8

8 +40,0
67
75

503
543

77 10
868
945

30
40

Münster
Detmold
Arnsberg

– 22
1

15
31

218
Zusammen

Nordrhein-Westfalen
Veränderung gegenüber
November 1999 in %

16 271

36

+56,5

578

–11,6

18 +86,0
9

36
+77,0

446

126 1
118
715

15
44

63 609

138

– 7,4

1 152

–12,6

959 60

1 904

–11,2

100

+28,2

– 4,1 –24,1 +77,6 – 4,7

146 505
628
774

956
1 461

2 –
17
19

–
–

388 54
628

1 661
157
493

– 1
1
6

–
2

2 677 704

3 451

–18,4

2 165

–16,9

7 3

26

– 7,1

3

–57,1

Durchschnittsschlachtgewichte (kg)

Nordrhein-Westfalen

Schlachtmengen (t)3)

319,45 362,67 285,16 279,41 321,15 135,16

gewerbliche Schlachtungen (t)

Nordrhein-Westfalen 107 8 990
Veränderung gegenüber
November 1999 in %

Hausschlachtungen (t)

–25,7 –19,5

4 926 2 721 16 743 2 005

–17,9 –19,6 –19,1 –16,3

95,35 19,65 18,00 264,00

102 872 198 2 86

– 3,7 –23,8 +77,6 – 4,7

Nordrhein-Westfalen
Veränderung gegenüber
November 1999 in %

12 210

+55,2 –11,1

Tiere ausländischer Herkunft

Schlachtungen (Anzahl)

39 322

– 7,8 –12,2

582 14

–10,7 +29,0

Nordrhein-Westfalen
Veränderung gegenüber
November 1999 in %

– 9

x –83,6

Tiere insgesamt

Schlachtungen (Anzahl)

2 21

x –82,1

32 370

–81,9 x

336 43

–18,4 –16,6

0 1

x –57,1

84 684 148

–23,5 +228,9

– –

– –

Nordrhein-Westfalen
Veränderung gegenüber
November 1999 in %

371 25 374

–21,9 –19,9

17 414 10 911

–17,4 –19,8

54 070 15 302

–19,1 –14,5

1 167 023 12 382

– 5,8 –22,2

129 327

+50,0 – 5,8
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